
Spitalfenster

Von allen Seiten 
umgibst du mich

«Wer bin ich denn noch?», äussert sich Frau 
Müller verzweifelt. «Was macht mich als  
Menschen noch aus?» Sie habe in ihren Foto­
alben geblättert. «Schauen Sie sich nur dieses 
Foto an!», fordert sie mich auf und zeigt auf ein 
Bild. «Das sind Kinder aus dem Quartier und 
ich mittendrin, wie ich eine Geschichte erzähle.» 
Sie sei aktiv gewesen, sei oft mit dem Hund 
spazieren gegangen. Sie habe ihr berufliches 
Wissen weitergeben können. «Aber nun liege 
ich einfach da. Ich bin krank, aber nicht so, dass 
ich sterben werde. Und dann diese Abhängig­
keit von anderen Menschen. Ich bin unnütz 
geworden und liege nur noch im Bett.»

Erschöpft hält Frau Müller inne. Trauer und 
Enttäuschung umgeben sie. «Von allen Seiten 
umgibst du mich und hältst deine Hand über 
mir, das ist mein Konfspruch», erzählt sie. 
«Jahrelang hat er mich begleitet. Aber der Glaube 
ist mir abhandengekommen. Vielleicht ist Gott 
ja da und ich sehe und merke einfach nicht, was 
er mit mir vorhat.» Nach einer Weile fährt sie 
fort: «Aber wissen Sie, es tut so weh. Ich möchte 
gerne am Leben teilhaben und kann nicht. 
Manchmal mag ich einfach nicht mehr. Aber 
eigentlich lebe doch gerne!» «Was lässt Sie 
dennoch hoffen und Kraft finden»?, frage ich. 
«Das mit der Hoffnung ist ja so eine Sache. Aber 
ich habe liebevolle Menschen um mich, die es 
gut meinen mit mir. Das hilft mir immer wieder. 
Und wissen Sie, was mir gerade einfällt: Früher 
habe ich in schwierigen Situationen leise  
Psalmen aufgesagt. Aber das ist auch vorbei.» 
«Gibt es denn einen Psalm, der Ihnen besonders 
wichtig war?», frage ich sie und greife bereits 
nach der Bibel, um ihr daraus vorzulesen. Es ist 
still im Zimmer. Dann kommen die Worte. 
Zunächst zögernd, dann mit zunehmender 
Sicherheit betet Frau Müller Psalmverse. Es ist 
ein kostbarer Augenblick, der guttut. «Ich finde 
es wunderbar, was Ihnen da gerade gelungen 
ist», sage ich. Frau Müller nickt und schliesst die 
Augen. Ich verabschiede mich und freue mich 
auf unsere nächste Begegnung.  
PFARRERIN EVELINE FEISS

Habakuk – still 
werden vor Gott
Im Oktober beginnt Pfarrer 
Stefan Burkhalter eine neue 
Predigtreihe. In einer Zeit 
voller Krisen und lauter 
Stimmen fragen wir schnell: 
Was müssen wir jetzt tun? 
Das Buch Habakuk gibt eine 
überraschende Antwort 
und lädt Sie dazu ein, den 
Weg vom Fragen zum Ver-
trauen zu gehen. 

Kirchenlieder 
zum Thema Busse
Herzliche Einladung zum 
fünften Vortrag der Reihe 
Kirchenmusik von Eleonora 
Bišćević. Diesmal geht es 
um das Thema «Busse».
Dienstag, 27. Oktober, 
19.30 Uhr, Kirche St. Jakob.

Gottesdienste
Während der Gottesdienste 
finden im Gartehuus Sonntags-
schule und Kleinkinderhüte 
statt. Die Gottesdienste 
beginnen jeweils um 9.45 Uhr.
Sonntag, 27. September
Pfarrer Markus Zehnder
Sonntag, 4. Oktober
Pfarrer Stefan Burkhalter
Sonntag, 11. Oktober
Pfarrer Stefan Burkhalter

Sonntag, 18. Oktober
Pfarrer Stefan Burkhalter, 
Erntedank, mit Abendmahl
Sonntag, 25. Oktober
Pfarrer Leo Dietschy

Weitere Anlässe
Von Frau zu Frau.
Donnerstag, 1. Oktober, 
14.30–17 Uhr, Gartehuus Kirche 
St. Jakob
Seniorentreff St. Jakob.
Dienstag, 13. Oktober, 
14.30–17 Uhr, Gemeindesaal, 
Farnsburgerstrasse 
Monatswanderung.
Dienstag, 20. Oktober, 
nachmittags, Details siehe 
Website oder Flyer in der Kirche
Gemeindegebet.
Freitag, 30. Oktober, 
18 Uhr, im Chor der Kirche  
St. Jakob 
Jugendgruppe Tikwah.
Samstags, 19–21 Uhr, 
Farnsburgerstrasse 58 
Daten siehe Website

St. Jakob Alban Vineyard – Kirche kreativ

www.st.jakobskirche.ch

Église française
Cultes

L = St-Léonard,  
Leonhardskirchplatz 11 
Dimanche 27 septembre 
10h, culte avec bénédiction  
de mariage, Evelyne Zinsstag
Dimanche 11 octobre 
10h, culte, Evelyne Zinsstag
Dimanche 18 octobre 
10h, culte musical, Jürg 
Scheibler et Paul Schalck
Dimanche 25 octobre 
10h, culte avec baptême, 
Evelyne Zinsstag
Dimanche 1er novembre 
10h, Réformation – Culte avec 
Cène et Cuivres de Bâle,  
Paul Schalck

Agenda
Etudes bibliques: «Les pires 
textes de la Bible». Le pasteur 
Paul Schalck vous propose,  
cet automne, une série de  
trois études bibliques con
sacrées à trois passages 
particulièrement difficiles dans 

les Écritures, qui nous restent 
en travers de la gorge lorsque 
nous les lisons. L’objectif  
sera de mieux comprendre  
leur rôle et leur place dans le 
canon biblique, tout en 
proposant une approche de 
lecture plus générale pour nous 
aider à aborder les textes qui 
nous dérangent.
De 18h à 19h15, Léo 11
Mercredi 14 octobre 
Juges 19 et 20 –  
L’horreur racontée
Mercredi 21 octobre 
Psaume 137 – Ce Psaume  
qu’on ne lit jamais à l’Église
Mercredi 28 octobre 
Matthieu 2 – Le massacre des 
Innocents

Contact
Secrétariat: 061 270 96 66,  
eglise.francaise@erk-bs.ch

 

eglise-francaise.ch

Frei wozu?
«Zur Freiheit hat uns Christus befreit»: So 
schreibt Paulus von Tarsus in seinem Brief an 
die Gemeinden in Galatien, einem Gebiet in der 
heutigen Türkei (Galater 5, 1). Frei sein, selbst 
entscheiden, unabhängig sein: So verstehen 
wir Heutigen die Freiheit oft. Paulus denkt 
anders. Freiheit heisst für ihn nicht: Niemand 
hat mir etwas zu sagen. Sondern: «Durch die 
Liebe diene einer dem andern» (Galater 5, 13). 
Frei – und dienen? Ein Widerspruch? Für  
Paulus gerade nicht. Christus befreit uns von 
der Sorge, uns ständig behaupten, beweisen, 
rechtfertigen zu müssen – vor Gott, vor ande­
ren, vor uns selbst. Christliche Freiheit fragt 
deshalb nicht nur: Wovon bin ich frei? Son­
dern: Wozu ist mir die Freiheit geschenkt? Frei 
sein, um zu lieben – ein paradoxes Projekt. 
Intellektuell kaum aufzulösen, aber praktisch 
zu erproben – im Zuhören, im Helfen, im 
Lieben. Freiheit, die erst wirklich frei wird, 
wenn sie sich verschenkt. Wagen wir es!  
MATTHIAS MITTELBACH

Kirche kreativ

Sonntag, 25. Oktober 
18 Uhr, Kulturkirche Paulus: 
125 Jahre Pauluskirche und 
Orgeleinweihung mit Pfarrer 
Beat Rink, Chelsea Chen, Orgel, 
professionelle Tanzschaffende, 
Susanne Hagen, Klavier,  
und Crescendo-Ensemble.
Aktuelle Angaben unter:  
www.kirchekreativ.ch

Alban Vineyard 
Basel 

Sonntag, 4. Oktober 
Es findet kein Gemeinde
gottesdienst statt
Sonntag, 11. Oktober 
17.45 Uhr, «hop» Basel, 
Margarethenstrasse 103: 
Predigt: Michel Fischer
Sonntag, 18. Oktober 
17.45 Uhr, Kulturkirche Paulus: 
Predigt: Matthias Mittelbach

Weitere Informationen:  
www.albanarbeit.ch  
www.vineyard-basel.ch

Spitalseelsorge

Psychiatrische Uniklinik
Sonntag, 4. Oktober 
Seelsorgerin Dr. Gabriele Kieser
Sonntag, 11. Oktober 
Seelsorgerin Dr. Gabriele Kieser
Sonntag, 18. Oktober 
Pfarrer Andreas Zenger
Sonntag, 25. Oktober
Pfarrer Andreas Zenger

Universitätsspital
Sonntag, jeweils 10 Uhr, 
ökumenischer Gottesdienst,  
in der Kapelle Klinikum 2, 
Eingang Petersgraben 4

Universitäre  
Altersmedizin Felix Platter
18. Oktober, 10 Uhr,  
ökumenischer Gottesdienst, 
Auditorium Basilea, 2. Stock

Mobile Seelsorge 
www.palliative-bs-bl.ch 

Palliative Care.  
Seelsorgerliche Begleitung  
und spirituell-religiöse 
Unterstützung: 061 326 45 36 / 
078 951 04 01

Bibel am Telefon 
www.basler-bibelgesellschaft.ch 

www.telebibel.ch

Das Wort für deinen Tag.  
Telefon 061 262 11 55 
SRF-Radiopredigt.  
Jede Woche neu unter  
Telefon 032 520 40 20

Stadtmission 
www.stadtmissionbasel.com 

Offener Spieltreff.  
Montag, Dienstag, 15–17.45 Uhr, 
Matthäuskirche, Untergeschoss, 
hinterer Eingang, 061 321 12 12

Mittagstisch, Aufgabenhilfe. 
Montag bis Freitag, Anmeldung
Spieltreff. Dienstag bis Freitag, 
13.30–17 Uhr, ohne Anmeldung
Mutter-Kind-Morgen. Singen, 
basteln und nebenbei Deutsch 
lernen, dienstags, 9–10.30 Uhr,  
ausser in den Schulferien

Kontakt 
Stadtmission, Giessliweg 58, 
061 321 12 12
Sekretariat, 061 383 03 33

Sonntagszimmer 
www.sonntagszimmer.ch 

Sonntagszimmer.   
Offen von 8 bis in die Nacht. 
Jeden Sonntag ist die Kirche 
durchgehend offen

Kontakt 
Thawm Mang, 076 508 05 20,  
thawm.mang@erk-bs.ch
Matthäuskirche, Matthäusplatz, 
4057 Basel

Die Herrnhuter 
www.herrnhuter.ch

Gottesdienste
Sonntag, 11. Oktober
10 Uhr, Gottesdienst und 
Kindergottesdienst, Kirchen
kaffee, Bericht von der Synode, 
Pfarrer Johannes Klemm
Sonntag, 25. Oktober 
10 Uhr, Gottesdienst und 
Kindergottesdienst, Kirchen
kaffee, Pfarrer Johannes Klemm.

Kontakt
Herrnhuter Sozietät Basel,
Zinzendorfhaus, Leimen- 
strasse 10, 061 272 74 12,
info@herrnhuter.ch,

Kommunität   
Diakonissenhaus 

Riehen 
www.diakonissen-riehen.ch

Gottesdienste
Abendgebet. Mo–Fr, 17.15 Uhr
Sonntag, 27. September
10 Uhr, Festgottesdienst  
in der Dorfkirche Riehen. 
Sonntag, 4., 11. (mit Abend-
mahl) und 18. Oktober 
9.30 Uhr, Gottesdienst
Sonntag, 25. Oktober
19.30 Uhr, Gottesdienst  
mit Abendmahl

Regelmässig
Ausstellung «Unterwegs». 
Bilder von Kathrin Kunz.  
Bis 8. November. Geöffnet: 
Montag bis Samstag, 8 bis 
11.30 Uhr und 13.30 bis 17 Uhr
Lädeli. Mo–Sa, 8 bis 11.30 Uhr  
und 13.30 bis 17 Uhr
Café. Di–Sa, 13.30 bis 17 Uhr

Weitere Anlässe
174. Jahresfest der  
Kommunität Diakonissen-
haus Riehen.  
«Bekenntnis der Hoffnung» – 
Festtag auf dem Areal der 
Kommunität mit Aktivitäten 
und Begegnung, Verpflegung 
und Verkaufsständen.  
Sa, 26. September, 10–17 Uhr
Jahresweg mit Gott. 
Schnupperwochenende 
Benediktinische Spuren  
zum Leben. Modul I: 
 «Ein Weg zum weiten Herzen» 
Do, 1. Oktober, bis So, 
4. Oktober. Mit Anmeldung
Einkehrtag.  
Jahresthema: «… und werdet 

 

   

Kontakt
Sekretariat Kirche St. Jakob: 
Farnsburgerstrasse 58,  
4052 Basel, 061 312 10 10,  
sekretariat@st.jakobskirche.ch

Werke und Spezialpfarrämter

meine Zeugen sein …» –  
«Tod und Leben» (Apg 12).  
Di, 20. Oktober, 9.15–16.30 Uhr
Meditative Harfenmusik. 
Kapelle. Di, 27. Oktober, 
17.15–17.45 Uhr
Pasta-Plausch à discrétion. 
Abendessen im «Café 
Spittelgarte», Do, 29. Oktober, 
ab 17.30 Uhr. Anmeldung  
bis 26. Oktober erbeten
Stiller Tag für Frauen.  
Stille – zwischen Kindern, 
Kochtöpfen, Karriere. Simone 
Staub, Sr. Evelyne. Sa, 31. Okto- 
ber, 9.30–17 Uhr. Anmeldung
Tikvah Ministries Schweiz – 
Kurs 7. «Lobpreis und 
Anbetung – geschaffen, um 
Gott zu loben». Fr, 16. Oktober, 
19.30 Uhr, bis Sa, 17. Oktober, 
20.30 Uhr.  Anmeldung:  
www.tikvah-ministries.ch

Kontakt
Kommunität Diakonissenhaus 
Schützengasse 51, Riehen,  
061 645 45 45, sekretariat@ 
diakonissen-riehen.ch
gaeste@diakonissen-riehen.ch

Huus am Brunne,  
El Roi 

www.huus-am-brunne.ch

Morgengebet.  
Montag bis Freitag, 7.30–8 Uhr
Mittagsgebet.  
Donnerstag, 12 Uhr
Abendgebet. Montag, 
Mittwoch, Freitag, 18–18.30 Uhr
Mittagstisch. Donnerstag 
12.15 Uhr. Ohne Anmeldung
Abendmahlsgottesdienst. 
Donnerstags, 19 Uhr. Mit Imbiss
Stille individuell. Zimmer 
 für Einzelgäste auf Anfrage
Meditationsgruppe. Jeden 
Mittwoch, 19.30–20.30 Uhr
Geistliche Begleitung.  
Auf Anfrage

Spezielle Anlässe
Bibel getanzt.  
Mittwoch, 14. Oktober, 
19–20.30 Uhr, Matthäuskirche, 
Psalmen, Silvia Gurtner und  
Sr. Ruth Sutter
Bibliolog. Samstag, 17. Oktober, 
9.30–11 Uhr, «Eine unge
wöhnliche Reise in die Zeit  
und das Land der Bibel»,  
Sr. Marlis Arbert
Sabbatfeier. Freitag, 
23. Oktober, 19–21.15 Uhr, 
Mathias Gerber und Christoph 

Hilty, mit Elementen aus der 
jüdischen Tradition, Impuls, 
Abendessen. Mit Anmeldung
Hebräisch denken.  
Samstag, 24. Oktober, 9.30– 
17 Uhr, Christoph Hilty und 
Mathias Gerber. Mit Anmeldung
Stadtführung  
«Reformation in Basel».  
Samstag, 31. Oktober, 9.30–
11.30 Uhr, Bea Tschopp.  
Nähere Infos Flyer Website
Die Bibel am Stück.  
Freitag, 30. Oktober, 8 Uhr, bis 
Dienstag, 3. November, 7 Uhr, 
die Bibel 24 Stunden gelesen – 
Tag und Nacht, in Kooperation 
mit der Stadtmission und 
Evangelischer Allianz Basel,  
www.stadtmissionbasel.com

Kontakt
Klingentalgraben 35,  
061 331 63 78 
info@huus-am-brunne.ch

Chiesa evangelica 
www.voceevangelica.ch

Culti
Tutte le domeniche, ore 10 nella 
Niklauskapelle della Cattedrale
4 ottobre 
Pastore Luca Ghiretti con  
Santa Cena
11 ottobre 
Pastore Christian Gysin
18 ottobre 
Pastore Christian Gysin
25 ottobre 
Pastore Christian Gysin

Attività
Preghiera per la pace. Ogni 
giovedì, ore 12 nella Cattedrale.
Unione femminile.  
Martedì, 13 ottobre, nella 
Hebelstube di St. Johannes, 
alle ore 14.30
«Ma cosa dici». Teatro 
Commedia di e con Renzo 
Noberini e Franca Zanzucchi di 
La Spezia, sabato, 24 ottobre, 
ore 20 nella sala dello Zentrum 
Johannes, Mülhauserstrasse 145

Versetto del mese
«Ti rallegrerai di tutto il bene 
che il Signore, il tuo Dio, avrà 
dato a te e alla tua casa.»
(Deuteronomio 26, 11)

Contatto 
Pastore Christian Gysin, 
061 322 20 62,  
chiesa.evangelica@erk-bs.ch

 

Helfende Hände bereiten das 
sonntägliche Zmittag zu.
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